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KARNEVALSGESELLSCHAFT KNORRHALLA E. V. 
Erntedankfest in Oberdürrbach 

Am ersten Oktoberwochenende veranstaltete die K.G. Knorrhalla Oberdürrbach 
e.V. ihren Bayerischen Abend und das traditionelle Erntedankfest in der Dürrbach-
talhalle in Oberdürrbach.                                                     Fortsetzung siehe Seite 20

Die Garden der Knorrhalla präsentieren ihren Volkstanz.
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Obsthof Zörner Am Obstgarten 1

97337 Bibergau Tel : 093242540

mainfrankenobst.de

Jeden Samstag:

Unterdürrbach-Kirche:                  08:20 - 08:35

Oberdürrbach-Bushltst.:              08:50 - 09:10

jeden Freitag: 

Hubland-Tower :                                        11:00 - 11:15

Lindleinsmühle-Frischemarkt:               16:30 - 16:40

Lengfeld-gr.Parkpl.Kürnachtalhalle:     16:50 - 17:10

Obstverkauf
neue Ernte :     Äpfel, Birnen, Säfte - ab LKW

STADT WÜRZBURG
Statt „Eltern-Taxi“:  
1. Schulfahrradtag 

Zum 1. Würzburger Schul-
fahrradtag haben sich 

Schülerinnen und Schüler der sieben 
Würzburger „Schoolbikers-Würzburg“ 
auf dem Sportgelände der Turngemein-
de Würzburg getroffen. Ziel dieses Tages 
war, Schülerinnen und Schüler ab der 5. 
Jahrgangsstufe möglichst aus Schulen, die 
noch nicht den sogenannten „Schoolbi-
kers-Würzburg“ angehören, zusammen-
zubringen, um ihre Fahrradkompetenz 
zu verbessern und Spaß am Radfahren 
zu vermitteln. Auch sollten noch mehr 
Lehrkräfte gewonnen werden, die sich 
für das Fahrradfahren in ihrer Schule ein-
setzen.Dafür hatten „Schoolbikers-Schu-
len“ mehrere motivierende Fahr- und 
Geschicklichkeitsstationen sowie Fahr-
radspiele entwickelt und aufgebaut. Alle 
Übungen an den Stationen wurden im 
Hinblick auf praktische Fahrsituationen im 
Straßenverkehr ausgewählt, wie das Über-
fahren von Bordsteinkanten, einhändiges 
Fahren und das Bewahren des Gleichge-
wichts. Schulfahrräder und Helme wur-
den von den Schülern der einladenden 
Schulen zum Üben ausgeliehen. Alle 
vorbereiteten Fahrsituationen und deren 
Bewältigung wurden von „Schoolbikers-
Schüler“ demonstriert, sodass die Schüler 
voneinander lernen konnten. Auch die 
Würzburger Verkehrswacht unterstützte 
den Schulfahrradtag. Sie organisierte eine 
Fahrstation und demonstrierte den Schü-
lerinnen und Schülern die Wirksamkeit 
von Fahrradschlössern. 

Die Teilnahmebereitschaft der Würzbur-
ger Schulen war so groß, sodass diese „Pi-
lotveranstaltung“ auf rund 120 Schülerin-
nen und Schüler begrenzt werden musste. 
Alle Kinder konnten während des Vormit-
tags ihr Fahrradkönnen zeigen und ver-

bessern. Sie waren durchweg 
hoch motiviert und zeigten sich 
begeistert von dieser Veranstaltung. Die 
Verpflegung während des Tages wurde 
vom Hauswirtschaftskurs einer teilneh-
menden Schule übernommen, wobei der 
Bayerische Radsportverband einen finan-
ziellen Beitrag leistete. Um die technische 
Sicherheit der Räder zu gewährleisten, 
nahm die Radfirma Veloprotz alle Schul-
fahrräder in Augenschein und führte vor 
Ort kleinere Reparaturen aus.

Der Schulfahrradtag wurden von den im 
Netzwerk „Schulbikers“ zusammenge-
schlossenen Würzburger Schulen organi-
siert. In Würzburg nehmen alleine sieben 

Schulen an diesem Programm teil, bay-
ernweit sind es 170. Viele dieser Schulen 
verfügen über eigene Mountainbikes und 
qualifizierte „Fahrrad-Lehrkräfte“ sowie 
Wahlkurse im Mountainbiking im Nach-
mittagsunterricht. Zusätzlich organisieren 
sie im Laufe des Schuljahres verschiede-
ne Projekte wie mehrtägige Radwande-
rungen, Spendenradfahren für wohltätige 
Zwecke, Fahrrad-Sommersportwochen im 
Schullandheim, Fahrradsicherheitstrainings 
oder sogar Radtouren über die Alpen. Im 
Schuljahr 2022/23 nahmen bayernweit 
allein über 1600 Schülerinnen und Schü-

v.l.: Wolfgang Hartmann, Verkehrserzieher PI Würzburg-Stadt, 
Michael Kreil, Koordinator Schoolbikers Bayern; Schulsportbe-
auftragter Radsport, Bayern, Judith Roth-Jörg, 3. Bürgermeis-
terin, Peter Häusinger, Erster Polizeihauptkommissar, Polizeiprä-
sidium Unterfranken, Andreas Brembeck, Beisitzer im Vorstand 
der Deutschen Radsportjugend des BDR. Foto: Florian Götz

ler an den Schulsportwettbewerben im 
Mountainbiking teil. Hintergrund dieses 
Programms ist, dass Kinder und Jugend-
liche zunehmend Schwierigkeiten haben, 
das Fahrradfahren zu erlernen und ihr Rad 
richtig zu be-herrschen. Dies zeigt sich 
unter anderem in einer erhöhten Durch-

fallrate beim Fahrradführerschein 
in der Grundschule und steigen-
den Unfallzahlen bei jungen Rad-
fahrern. Die Ursachen liegen oft 
in mangelnden koordinativen 
Fähigkeiten aufgrund von Be-

wegungsmangel und einer damit 
einhergehenden Unsicherheit im Um-

gang mit dem Fahrrad. Hinzu kommt, dass 
viele Eltern heutzutage das Auto statt des 
Fahrrads als bevorzugtes Verkehrsmittel für 
Kurzstrecken nutzen.
Die Auswirkungen dieser Entwicklung sind 
weitreichend: Viele Eltern sind unsicher, ob 
sie ihre Kinder überhaupt mit dem Fahrrad 
zur Schule schicken können, oder ob sie 
lieber das „Eltern-Taxi“ nutzen sollen. Un-
tersuchungen zeigen, dass Kinder, die das 
Fahrradfahren früh erlernen und regelmä-
ßig mit dem Fahrrad unterwegs sind, auch 
als Erwachsene häufiger auf das Fahrrad 
als Verkehrsmittel zurückgreifen. Zudem ist 
Radfahren eine effektive Möglichkeit, Be-
wegungsmangel entgegenzuwirken. Des-
halb bieten „Schoolbiker-Schulen“ Kindern 
und Jugendlichen ab der 5. Jahrgangsstufe 
regelmäßigen Fahrradunterricht im Rah-
men des Schulunterrichts an.

In Würzburg hatte Bürgermeisterin Judith 
Roth-Jörg zusammen mit dem Schul- und 
Sportausschuss des Stadtrates erfolgreich 
für die Förderung des „Schulradelns“ ge-
kämpft. Bereits sieben Schulen in der Stadt 
sind „Schoolbikers-Schulen“ geworden, mit 
eigenen Mountainbikes und qualifizierten 
Lehrkräften. In Bayern gibt es keine andere 
Stadt, die mit so vielen Schulen aktiv und 
erfolgreich in diesem Bereich ist.

Am 1. Würzburger Schulfahrradtag 
wirkten mit:
Wolffskeel-Realschule Würzburg
Siebold-Gymnasium Würzburg
Staatl. Realschule Höchberg
Röntgen-Gymnasium Würzburg
Mittelschule Heuchelhof
Gustav-Walle Mittelschule Lindleinsmühle
Bayerische Radsportverband
Verkehrswacht Würzburg
Stadt Würzburg
TG Würzburg

Christian Weiß
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Kör-
per und der Umwelt gut tun und da-
mit unser Leben ein bisschen gesün-
der, leichter und schöner machen: 
Darauf legt der Experte Sport Shop in 
der Bahnhofstraße großen Wert. Ins 
Sortiment kommt nur Ware, die den 
hohen Ansprüchen von Sport Shop 
genügen – denn nur billig kann je-
der. Jetzt im Sport Shop erhältlich: 
Lauf- und Bequemschuhe „Made in 
Germany“ von Lunge – damit laufen 
Sie fast wie auf Wolken!

Solide, nachhaltig und robust - das 
sind die wichtigsten Qualitätsmerk-
male, wenn es um Lunge geht. Die 
Hamburger Manufaktur für Lauf- und 
Bequemschuhe stellt anspruchsvolle 
Produkte her, die den Kunden absolut 
überzeugen. Die Schuhe bestehen aus 
ausgesuchten und geprüften Materi-
alien, frei von Antibiotika und schäd-
lichen Mengen an Schadstoffen, und 
können daher auch barfuß getragen 
werden, weil sie durch Schweiß und 
Sonnenlicht keine schädlichen Stoffe 
freisetzen. Geklebt wird ausschließ-
lich nach der strengen europäischen 
Chemikalienverordnung REACH. Dar-
über hinaus garantiert Lunge die Ein-
haltung aller deutschen Gesetze und 
Verordnungen.

Inzwischen beschäftigt Lunge 30 Mit-
arbeiter in der Manufaktur und plant 
weiterhin erhebliche Investitionen in 
zukünftige Produkte und hochwertige 
Arbeitsplätze in Deutschland.

Sport Shop hält Sie in Bewegung
Lassen Sie sich für echte Qualität 
begeistern: nachhaltig in Deutsch-
land gefertigt, aus besten Materi-
alien und in einer handwerklichen 
Machart mit höchster Präzision – das 
gefällt immer mehr Freizeit- und 
Profisportlern.
Kontakt: Sport Shop Würzburg, 
Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848, 
web: www.sportshop-wuerzburg.com, 
E-Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9.30 
bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr.

SPORTKEGELVEREIN WÜRZBURG
Neues vom SKV 
Würzburg 

Voller Datendrang hat die 
Vorstandschaft bei ihrer 
Vorstandssitzung diverse 
Eckpfeiler für die Zukunft 
besprochen.
Unter dem Vorsitz von Bert-

hold Hepf wurde die aktuelle finanzielle 
Lage besprochen und im Auftrag unserer 
Schatzmeisterin Nina verlas unser Schrift-
führer Matze, die wichtigsten Zahlen und 
Bilanzen.

Im Geschäftsbereich beobachten wir die 
Mitgliederbewegungen – Kommen und 
Gehen halten sich hier die Waage. 
Wir wurden gebeten Kegelbahntermine zu 
buchen. Danke an den TSV Lengfeld und 
SV Oberdürrbach für die Hilfe.

Sportwart Oswald berichtet über Veran-
staltungen, z. B. unsere Vereinsmeister-
schaft. Der Endlauf ist für den 25.11.2023 
terminiert. Die Ligatage der Jugend wurden 
erwähnt.

Meisterschaften des BSKV im Kreis und Be-
zirk kamen zur Sprache. Termine werden in 
Kürze auf unserer Homepage abrufbar sein.
Oswald erwähnte, dass verschiedene 
Sportausschußsitzungen stattfanden. In 
Bayern haben wir nur knapp über 8500 
Sportkegler, was auf die Veralterung, vie-
le unnütze Änderungen, Jugendmangel, 
sportliche Zukunft, Corona und die sport-
politische Lage zurückzuführen ist.

Unser erster Vorsitzender berichtet über 
die erste Agenda 2024. Versbach nahm 
nicht an der Sitzung teil, was nicht im Sinne 
einer gemeinschaftlichen Zusammenarbeit 
steht. Man müsse näher zusammenrücken, 
sich gegenseitig stärken und vor allem die 
Kontakte dürften nicht abreisen.

2024 begehen wir unser 100jähriges Ver-
einsjubiläum. Für die Feierlichkeiten laufen 
die Planungen auf Hochtouren. 

Am 17.02.2024 findet voraussichtlich in 
Oberdürrbach die Jahresversammlung 
statt. Bitte diesen Termin vormerken. Die 
Einladungen werden noch verschickt.

An dieser Stelle möchten wir unseren lang-
jährigen Schatzmeister Franz Wolf erwäh-
nen. Mit seinen 85 Jahren ist er ein wichti-

ger Bestandteil unseres Vereins. Er hat mit 
eiserner Kraft dem Verein in schwierigen 
Zeiten alles geschenkt, was der Verein 
brauchte und dafür sind wir dankbar. Wer 
heute einen Rat braucht, ist bei Franz gut 
aufgehoben und so wünschen wir ihm für 
die kommenden Jahre viel Gesundheit.

Zum Schluss möchten wir uns für die noch 
nicht vollzogenen Ehrungen entschuldigen. 
Leider hat uns der Bezirk bis zum heuti-
gen Zeitpunkt, die erforderlichen Urkunden 
nicht zukommen lassen.

Der Sport-Kegel-Verein Würzburg wünscht 
seinen Mitgliedern ein schöne Herbstzeit 
und im Spielbetrieb den nötigen Erfolg – in 
diesem Sinne – GUT HOLZ !!

Jürgen Fischer
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M. Flammersberger
GmbH

Sanitärtechnik Moderne Heiztechnik
FlachdachabdichtungBadumbau - auch altersgerecht

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Nachlese zu „Lengfeld 
musiziert“
Am Samstag, den 04. November ab 
19:30 Uhr lädt die Fröhliche Runde zu ei-
ner „Nachlese“ der Veranstaltung „Leng-
feld musiziert“ in das ÖZ ein. Der bekann-
te Fotograf Alfred Söhlmann, holt in einer 
einzigartigen ca. 20-minütigen Bildershow, 
das Event in Bild und Ton noch einmal zu-
rück. Zweck der Veranstaltung am 09.09. 
war mit dem Erlös, den Spenden und dem 
Sponsoring wieder eine größere Summe 
an „Menschen die nichts zu lachen haben“ 
weiterzugeben. 

Die Übergabe an die ausgewählten Projek-
te (Haiti, Pacoti, Uganda, Mönchberg Kin-
derklinik und Straßenambulanz von Bruder 
Tobias) findet im Anschluss an die Bilder-
show statt. 

Einladung zum
Weihnachts-Flohmarkt

zugunsten unserer Partner-
gemeinde PACOTI Brasilien

So., 19. 11 2023, von 10.30.-16.00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Lengeld

Wir bieten an:
Advents- Weihnachtsartikel, Geschenk-
artikel, Glühwein u. Plätzchen. Kaffee u. 
Kuchen. Kuchen auch zum Mitnehmen!

Gut erhaltene Advents- 
u. Weihnachtsartikel, 
weder schmutzig noch 
beschädigt, können 
am Freitag, 17.11. von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
bei Frau Hohn im ÖZ 
abgegeben werden, oder nach telef. 
Rücksprache mit Frau Öhrlein 51425, 
Frau Grave 272125 oder Frau Hohn 
30515724 

Partnerschaft Lengfeld – Pacoti, 
Peter Jaunich 1. Vorsitzender

Zufrieden mit dem Verlauf. Alois Heckelmann, Norbert Geier, Raimund Öhrlein und Besucher Florian Liepold

Kinderschminken im Sängerzimmer mit Kerstin Thieme.

Gemeinsames letzte Lied mit vielen Künstlern. Earvana, Fire-Bri-
gade, Sängerin Navirock, Hannes Solo und Gitarrist Navirock.

Für die Spenden und das Sponsoring 
der Lengfelder Firmen bedanken wir 
uns recht herzlich! Beteiligt haben sich: 
CPL GmbH Softwareentwicklung, Stiftung 
Reinfurt, Schreinerei Heckelmann&Kirch-
ner, Heizung-Sanitär Kuhn, Landschafts-
gestaltung PlantaPhant, Medienagentur 
Lab81 Jan Müller, Malergeschäft Bernd 
Heckelmann, VR-Bank, Zahnarzt Dr. Lothar 
Fischer, Stoy Automobile, Bewässerungs-
technik Johannes Muth und Schirmherr 
Wolfgang Roth. 

Fröhliche Runde, Norbert Geier
Fotos: Alfred Söhlmann
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5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de
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Herzliche Einladung zum
Schoppenabend

des Fördervereins für das Lioba-Höfle
und der KAB Lengfeld-Rimpar

Samstag, 11. November 2023
um 19:00 Uhr in St. Lioba 

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um mit 
netten Leuten einen gemütlichen 

Abend zu verbringen. Neben einem 
guten Wein gibt es natürlich auch 

Bier und alkoholfreie Getränke. 
Für das leibliche Wohl wird wie immer 

gesorgt.

Auch Nichtmitglieder sind gern  
gesehene Gäste.

Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.
KAB Lengfeld-Rimpar

FAMILIENTREFF LENGFELD
Verkauf von Weihnacht- 
lichem auf dem Leng-
felder Bauernmarkt

Fehlt Ihnen noch ein kleines 
Weihnachtsgeschenk?

Haben Sie keine Zeit zum Backen?

Dann kommen Sie an den Stand des 
Familientreffs Lengfeld am Samstag, 
25.11.2023 von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
auf den Vorplatz der Kürnachtalhalle.

Es werden Plätzchen, Lebkuchen und 
Kuchen, Kaffee und Kinderpunsch, so-
wie Selbstgenähtes verkauft. Der Erlös 
kommt dem Frauenhaus des Sozialdiens-
tes katholischer Frauen hier in Würzburg 
zu Gute.

Für den Lengfelder Familientreff, Ilona Müßig
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Einladung an die Kirchengemein-
demitglieder von St. Lioba

Mittwoch, den 29.11.2023  
um 19:00 Uhr im Georg-Engel-Saal  

des Lioba-Höfles zu

Lioba – aktuell
Meinungen, Kritik, Lob, Wünsche, Vor-
schläge, all dies können Sie vorbringen 
und damit aktiv das Gemeindeleben 
beeinflussen.
Unter anderem wollen wir Sie informieren 
über die Kategorisierung von Kirche und 
Lioba-Höfle.
Ihnen hören zu, antworten und geben 
Informationen:
die Seelsorger, der Kirchenpfleger, der 
Pfarrgemeinderat, der Förderverein für 
das Lioba-Höfle e.V. und Vertreter der 
Ministranten

Durch Ihr Kommen zeigen Sie Interesse 
am Gemeindeleben in St.-Lioba.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

KAB LENGFELD-RIMPAR
Lengfelder 
Männerbrotzeit

Herzliche Einladung
Wann:  Mo., 13.11.2023 um 19.00 Uhr
Wo:  Ökumenisches Zentrum, 
 Lengfelder Stube 

Beginn mit einer gemütlichen Brotzeit, 
dann anschließendes Thema:
„Die Faszination negativer 
Nachrichten“
Negative Nachrichten beeinflussen stark 
die Stimmung und das Denken in der 
Gesellschaft.
Worin liegt die Faszination des Negativen? 
Wie können wir für uns einen Gegenpol 
setzen?
Impuls: Klaus Köhler, KAB-Sekretär

Teilnahmegebühr: keine – um Spenden für 
die Brotzeit wird gebeten.

GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Samstag: 18.00 Uhr Vorabend-
 messe im Wechsel mit   
 St. Laurentius
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St.   
 Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 04.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse  
  m. Vorstellung der Firmlinge,
  musik. gestaltet von der Band
  Sonntakt
So. 05.11. 11.00 Uhr Kindergottesdienst 
  zu Allerheiligen-Thema: 
  Heilig? Was ist das?
  14.00 Uhr Gemeinsam  
  Wandern
Di. 07.11. 15.00 Uhr Euchar. Anbetung
  17.30 Uhr Rosenkranz
Sa. 11.11. 19.00 Uhr Schoppenabend
So. 12.11. 09.30 Uhr Messfeier
Mi. 15.11. 19.00 Uhr Taizé-Andacht -  
  gestaltet vom St. Lioba Chor
Do. 16.11. 10.00 Uhr Euchar. Anbetung 
  bis 12.00 Uhr
Sa. 18.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse  
  m. Vorstellung der Kommuni-
  onkinder - musik. gestaltet  
  von der Band Sonntakt
Sa. 25.11. 09.00 Uhr Pflege der   
  Außenanlagen 
So. 26.11. 09.30 Uhr Messfeier zum
  Christkönigsfest
Sa. 02.12. 18.00 Uhr Vorabend-
  messe zum 1. Advent mit Se-
  gnung der Adventskränze

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse  
 im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Lioba

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 05.11. 09.30 Uhr Messfeier
Mi. 04.11. 14.00 Uhr Fatimarosenkranz,
  gemütl. Beisammensein
Sa. 11.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19.11. 09.30 Uhr Messfeier mit Vor-
  stellung der Kommunionkinder
  10.30 Uhr Pacoti -Weih-
  nachtsflohmarkt
Sa. 25.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse  
  zum Christkönigsfest

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius
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Foto: pixelio.de

Pflege und Säuberung 
der Außenanlagen 
von St. Lioba
Samstag, den 25.11.2023 
von 09:00 bis 11:30 Uhr

Ihre Mithilfe wird benötigt!
Bevor der Winter Einzug hält, ist es nötig, 
die Außenanlagen und Grünflächen um 
unsere Kirche herum zu richten. Stellen 
Sie sich bitte für einige wenige Arbeits-
stunden zur Verfügung. Jede helfende 
Hand ist willkommen. Für Ihre Bereitschaft 
bedanken wir uns im Anschluss mit einer 
Brotzeit.                                 Martina Zehe

GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 05.11.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikan-
tin Hamann
So. 12.11.2023
11.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Kreye-Diller
Mo. 13.11.2023
19.30 Uhr Ökum. Bibelgespräche mit 
Alexander Susewind
So. 19.11.2023
09.30 Uhr Gottesdienst m. Pfr Gortner
Mi. 22.11.2023
19.15 Uhr Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag mit JVA-Pfrin Zeilinger und 
Team. Eröffnung der Weihnachtspaket-
aktion für Häftlinge der JVA Würzburg
So. 26.11.2023
09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag und Gedenken der Verstorbe-
nen des ablaufenden Kirchenjahres mit 
Abendmahl mit Prädikantin Hamann
Andacht auf dem Friedhof in Lengfeld 
fällt aufgrund der Vakanz in der evange-
lischen Gemeinde in diesem Jahr aus.

Frau Schaum und Frau Karaev sind 
wie folgt für Sie da:
Mo + Di. von 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von 16.00 – 18.00 Uhr.

Die Vakanzvertretung für Beerdigun-
gen, Taufen, Trauungen und Seel-
sorgen übernimmt Pfarrer Rein-
hard Fischer von Thomaskirche. Tel.: 
0931/22518 

Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos: www.kirche-lengfeld.de

SENIOREN-UNION LENGFELD
Kirchenburg Rohr und 
Meiningen
Unsere Tagesfahrt am 21.09. ging zur Kir-
chenburg in Rohr. Rohr lag im Mittelalter an 
einer wichtigen Handelsstraße von Main-
franken in den Thüringer Wald. Rohr wurde 
815 erstmals bei der Gründung des Bene-
diktinerklosters erwähnt. 

Die Michaelskapelle wurde zusammen mit 
dem Kloster erbaut. Sie wurde im Laufe der 
Zeit Pfalzkapelle der deutschen Könige und 
Kaiser. 984 fand ein Reichstag in Rohr statt. 
1569 und 1618 wurde die Kirche zur Dorf-
kirche umgebaut und erhielt ihr heutiges 
Aussehen. Der baulich unveränderte Teil 
der ehemaligen karolingischen Klosterkir-
che ist die Krypta. 

Die 6 Meter hohe Mauer um die Kirche 
herum wurde im 13. Jh. errichtet. Nun hat-
te Rohr eine Kirchenburg. 1629 bekam 
das Torhaus noch seinen Turm. Das Inne-
re der Kirchenburg ist heute der Friedhof 
von Rohr. Frau Pfarrerin Beck hat uns die 
Geschichte ihrer Kirche sehr anschaulich 
erzählt. An der Außenfassade auf alte und 
neuere Bauabschnitte hingewiesen. Es war 
sehr interessant und kurzweilig. 

Zum Mittagessen waren wir in Dillstädt 
bei „Der Mühlenwirtin“ angemeldet. Wir 
hatten die Auswahl unter Thüringischen 
Spezialitäten. Nach dem Essen fuhren wir 
nach Meiningen. Hier hatten wir Zeit für 
eine Bummel durch die Fußgängerzone 
und zur Besichtigung der Kirche „Unsere 
Liebe Frau“. 15.30 Uhr ließen wir den Aus-
flug im „Sächsischen Hof“ bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen. 17.00 Uhr fuhren wir 
wieder nach Hause. Es war wieder ein sehr 
schöner Tagesausflug.

Text und Bild: G. Hiller-Flammersberger
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QUARTIERSBÜRO VERSBACH / 
BÜRGERHAUS VERSBACH

Am 11. Oktober 2023 fand der Vortrag mit 
Diskussion von und mit Professorin Erika 
Rosenberg-Band zum Wirken von Emilie 
und Oskar Schindler: „Wir waren keine Hel-
den. Wir haben getan, was wir tun mussten“ 
im Bürgerhaus Versbach in Kooperation mit 
dem AWO-Seniorentreff statt. 

Da die 8 Teilnehmenden (7 Senior*innen 
und eine Würzburger Schauspielerin, die 
selbst Stücke über politisch engagierte 
Frauen schreibt und aufführt) historisch 
sehr interessiert waren und (bis auf eine 
Person) die gesellschaftspolitische Situa-
tion zu Beginn der Bundesrepublik erlebt 
hatten, gab es viele Zwischenfragen und 
interessante Diskussionen. Nach einer kur-
zen Darstellung ihrer eigenen Familienbio-
grafie schilderte Erika Rosenberg-Band, wie 
sie Emilie Schindler kennenlernte und ihre 
Biografie verfasste, aber auch heute noch 
weitere Recherchen anstellt und sich für 
eine lebendige Erinnerungskultur an ver-
schiedenen Orten einsetzt. Sehr schwer fiel 
es der Gruppe, eine Einordnung der Per-
son Oskar Schindler vornehmen zu kön-
nen: „Warum hat sich Emilie nie von ihm 
getrennt?“ „Warum gingen sie nach Argen-
tinien?“ „Mir fehlt nach 1945 einfach der 
rote Faden in seinem Leben“. Kurioserwei-
se entbrannte eine Debatte zur Höhe der 

Lastenausgleichszahlung (50.000,00 DM) 
und zur Rente von Oskar Schindler. „Das 
war doch viel Geld damals! Er hat als Fabri-
kant doch kein hartes Leben gehabt!“ Dass 
hier die großen Risiken, die die Schindlers 
auf sich nahmen, keine Berücksichtigung in 
der Bewertung der Teilnehmenden fanden, 
könnte an der in der Bundesrepublik lange 
anhaltenden Neiddebatte zum Lastenaus-
gleich liegen. 
Sehr eindrücklich waren auch Rosenbergs 
Worte zum aktuellen Terrorangriff der Ha-
mas auf Israel: „Man lernt einfach nichts 
aus der Geschichte. Und deshalb höre ich 
nicht auf, mich für Frieden und Völkerver-
ständigung zu engagieren.“  

Jutta Henzler

Neben den bereits bekannten Monatsakti-
onen wie Eltern-Kind-Café, Handarbeitsca-
fé, Lieblingskuchentag, der Schafkopfrun-
de und dem wöchentlichen Seniorentreff 
möchten wir Sie im November zu folgen-
den, generationsübergreifenden Themen 
einladen:

Am 12.11.23 steht von 15.00 bis 17.00 
Uhr ein Spielenachmittag im AWO Treff 
auf dem Plan. 

Hierbei widmen sich Ehrenamtliche im 
Stadtteil, gemeinsam mit spielfreudigen 
Versbacherinnen und Versbachern, unter-
haltsamen Gesellschaftsspielen. Diverse 
Spiele für Erwachsene und Kinder ab 10 
Jahren sind vorhanden, weitere können 
selbstverständlich ergänzend mitgebracht 
werden. Das Angebot ist kostenfrei und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am 18.11.23, lädt Christiane Versbach von 
10 bis 12.30 Uhr erneut zu einem Draht-
workshop für Erwachsene ein. Mit einer 
Schritt-für-Schritt-Anleitung werden ge-
meinsam dekorative Kränze aus Aludraht 
hergestellt. Die individuellen Kränze sind 
vielseitig dekorierbar und gelten als Hingu-
cker bei persönlichen Geschenken. Die Ma-
terialkosten belaufen sich auf 20,00 Euro. 
Bitte mit Anmeldung bis 12.11.23!

Herzliche Einladung zum Versbacher Ad-
ventsmarkt am 25.11.23 am Bürgerhaus!

Auch in diesem Jahr veranstaltet das Quar-
tiersmanagement in Kooperation mit an-
sässigen Vereinen, Institutionen sowie en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern einen 
Adventsmarkt am Bürgerhaus Versbach, 
Erwin-Wolf-Platz 1. Freuen Sie sich auf 
eine abwechslungsreiche Kreativausstel-
lung verschiedener Hobbykünstler, Infor-
mationsstände, sowie Bastelangebote für 
Kinder. Die Stadtteilbücherei beteiligt sich 
mit adventlichem Vorlesen und regulärem 
Büchereibetrieb. Natürlich ist auch für Ihr 
leibliches Wohl bestens gesorgt! 
Nähere Informationen finden Sie unter 
dem QR-Code auf den Werbeplakaten 
und -flyern!

Um in eine besinnliche Adventszeit zu 
starten, findet am 30.11.23 von 17.00 bis 
18.30 Uhr das erste Treffen zum Angebot 
„Stimmungsvoller Advent mit Eve“ statt. 
In kleiner, gemütlicher Runde zusammen-
zusitzen, erwärmenden Geschichten zu lau-
schen und dabei zu entschleunigen sind 
wunderbare Inhalte für eine stimmungs-
volle Vorweihnachtszeit. 
Gerne können eigene Lieblingstexte mit-
gebracht und / oder vorgetragen werden. 
Das Angebot ist kostenfrei, bitte mit An-
meldung bis 27.11.2023! 
Weitere Termine zum Vormerken: 14.12. 
und 21.12., jeweils 17.00 bis 18.30 Uhr.

Wir freuen uns, Sie bei dem ein oder an-
deren Angebot begrüßen zu dürfen!

Kerstin Hoebusch
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Neues vom Versbacher 
Fußball

Eine lange Verletzten-
liste, Urlauber und viele 
kleine Baustellen musste 
Trainer Dominik Andres 

in Kauf nehmen. Zum Dreamteam fehlte 
immer ein Baustein, doch Aufgeben ist drin.
Jugend vor! Den Nachwuchs rein ins 
Team holen.

Eine Berg- und Talfahrt mit ganz holprigem 
Untergrund haute uns, so schien es, aus der 
Spur. Auf unnötig hohe Niederlagen ließen 
wir Trotz folgen. Spielerische Klasse haben 
wir, taktische Vorgaben auch, doch Ballver-
luste führen zu unnötigen Torerfolgen der 
Gegner. Vorne bleiben wir einfach zu oft 
torlos. Hinten teils offen wie ein Scheunen-
tor und Jo Volk kann auch nicht alles halten. 
Im Mittelfeld, wenn es eines gibt, sehen wir 
Abseits, Elfer, Schwalben.
Wir haben einen „Angstgegner“ wie Son-
derhofen mit 3:1 geschlagen. Und Wochen 
später hauen die Gegner uns die Bälle wie-
der regelgerecht um die Ohren. Wir spielen 
zum Teil Schönwetterfußball, doch plötzlich 
ist Kai in Spiellaune, hat den Blick und trifft 
traumhaft…doch hinten kriegt Jo wieder 
mal die Hütte voll.
Beim letzten Heimspiel gegen „Dachdorf“ 
fehlte der letzte Touch, um vielleicht eine 
kleine Überraschung zu vollbringen.

Reserve
Unsere Reserve gibt immer alles, ist manch-
mal ganz nahe am Sieg, doch das letzte 
Quäntchen Glück fehlt. Doch auch hier 
heißt die Devise „Aufgeben…….Niemals“.

Nachwuchs
Ab 4 Jahren kann schon bei uns dem Fuß-
ball nachjagt werden. 

G – F – E – D – C – B – A – Jugendliche 
machen ihren Aufstieg und landen viel-
leicht bei Dominik Andres in der ersten 
Mannschaft.

Kommen Sie doch mal vorbei - wir kön-
nen immer Leute jeden Alters gebrauchen 
und ein passendes Trikot finden wir für 
jeden.                                            Jürgen Fischer

SPORTKEGELVEREIN VERSBACH 
1968 E. V.
Vereinsnachrichten
 Warum gibt es einen Mannschaftsfüh-
rer beim SKV Versbach ???

Im Sportkegelverein Versbach 
gibt es in der 1. als auch in der 
2. Mannschaft einen Mann-
schaftsführer. Mit dieser Aus-
gabe möchten wir Ihnen teil-

weise – nicht vollzählig - die Aufgaben 
eines Mannschaftsführers vorstellen.

Die Aufgaben sind u. a. Mannschaftsauf-
stellungen vornehmen, evtl. Spielverle-
gungen regeln, Bedienen und Erstellen des 
Spielberichtes über das Sportprogramm 
„Sportwinner“, Begrüßung und Verabschie-
dung der Gäste bzw. Sportgruß, Einstel-
lung/Umstellung am Totalisator (der To-
talisator ist das Bedienteil zur Einstellung 
von Sportprogrammen, Drucker usw.), Ent-
wirrung der Kegel, Auswechseln der Spieler 
u. v. m.

Der Sportkegelverein Versbach ist froh 
und dankbar, dass diese Funktion in der 1. 
Mannschaft Patrick Geenen und in der 2. 
Mannschaft Henry Türnau übernommen 
haben.

Achtung- Schon einmal die Kegelbah-
nen in Versbach angemietet???
Wer gerne die Kegelbahnanlage sowie den 
Clubraum des Sportkegelverein Versbach 
1968 e. V. in der Pleichachtalhalle (z. B. für 
Geburtstage, geselliges Kegeln) anmie-
ten möchte, kann sich vertrauensvoll und 
jederzeit an den Vorstand Veranstaltung 
Wolfgang Geenen (0931/282895 bzw. Han-
dy  017620136115) wenden.
 
Die Kegelbahnanlage kann stundenweise 
oder regelmäßig gebucht werden. Kurz-
fristige Termine sind möglich.

André Köstner
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

sich Mamas oder Papas mit Kind. Wer In-
teresse hat meldet sich bitte im Pfarramt 
oder nadjas33@gmail.com

Der Chor trifft jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus.

Vorschau in den Advent:
Auch dieses Jahr wird es wieder unsere 
musikalischen Adventskonfekte geben. 
Das erste findet am Samstag, den 02.12. 
um 17.00 Uhr mit den Harmonetten in 
der Hoffnungskirche statt. Thema ist „Gott 
wird im Dunkel wohnen“. Wir freuen uns 
auf Sie!

NEU: Offener Gemeindestammtisch
Ihnen ist Gemeinschaft und unsere Ge-
meinde wichtig? Sie würden sich freuen 
auf einen Austausch über Gott und die 
Welt? Sie haben Ideen oder Fragen, die Sie 
teilen möchten? Oder verbringen einfach 
gerne einen Abend mit netten Menschen 
bei einem kleinen Imbiss? Ohne Tages-
ordnung und offen für eine:n jede:n wird 
es ab Oktober einen ehrenamtlich organi-
sierten Gemeindestammtisch geben, alle 
zwei Monate am jeweils zweiten Montag 
von 20.00 bis 21.30 Uhr im Gemeinderaum 
der Bekenntniskirche in Rimpar: nächste 
Termine
11. Dezember 2023 und 12. Februar 
2024. Sie sind herzlich eingeladen vorbei-
zuschauen - ohne Anmeldung, ohne wei-
tere Verpflichtung, einfach nur neugierig 
oder auch mit einem Anliegen.
Für eine Mitfahrgelegenheit oder bei Fra-
gen erreichen Sie uns über das Pfarramt. 
Imke Bieber 

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00-18.00 Uhr geöffnet zu persönli-
chem Gebet, Stille und Besinnung.

Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt
Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46,
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657
Mo. + Fr. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr, 
Di. 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Internet: www.hoffnungskirche.de

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

So. 05.11. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Prädikantin Schwarz, *A
Volkstrauertag
So. 19.11. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfrin Rüpplein
   11.30 Uhr Ökum. Feierstun-
   de zum Volkstrauertag mit
   Pfrin Schrick, Pfr Barth u.
   Vereinen, Friedhof Versbach
Buß- und Bettag
Mi. 22.11. 19.30 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfrin Schrick, *A
Ewigkeitssonntag
So. 26.11. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Gedenken a. d. Verstorbe-
   nen mit Pfrin Schrick, **KK

*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

Benötigen Sie für den Weg zum Gottes-
dienst einen Fahrdienst? 
Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 
12.00 Uhr im Pfarramt.

Termine: 
Aktuelles: www.hoffnungskirche.de

Kirchweih in Rimpar
Den Kirchweihgottesdienst feiern wir in 
diesem Jahr am Sonntag, den 12.11. um 
10.15 Uhr in der Bekenntniskirche mit 
Pfarrerin Vinzent. In guter Tradition laden 
wir im Anschluss zum gemeinsamen Sup-
pe-Essen ein und freuen uns auf Begeg-
nung und Gespräche. Eine Anmel-dung 
hierfür ist nicht erforderlich, alle sind herz-
lich willkommen! 

Herzliche Einladung zu unserem Mitt-
wochstreff für die mittlere und ältere Ge-
neration am 08.11. um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Hoffnungskirche zu 
Begegnung und Gespräch bei Kaffee und 
Kuchen. Das Thema ist musikalisch: „In ei-
nem kleinen Apfel… und andere Herbst-
Lieder“ mit I. Bieber und I. Fehn. 

Konfi-Tag in Kürnach am Samstag, 18.11. 
von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Krabbelgruppe am Freitag im Gemein-
dehaus. Von 9.30 bis 11.00 Uhr treffen 
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
HERBSTFEST NACHLESE

Am Samstag, 23. Septem-
ber konnte der 1. Vorsitzen-
de Michael Hellbach im gut 
besuchten Saal im Pfarrheim 
St. Jakobus zum diesjährigen 

Herbstfest die Gäste willkommen heißen.
Wie im Vorjahr wurden beim Gestalten des 
Tischschmucks und 
Anrichten der Brot-
zeitzeitteller wieder 
neue Akzente gesetzt. 
Dem Organisations-
team wurde mit ei-
nem großen Applaus 
gedankt. 
Zur Untermalung des Abends wurden mit  
heiteren Geschichten zum Herbst und den 
Mühen mit und nach dem Genuss des Fe-
derweißen von Helga Stephan und Michael 
Hellbach vorgetragen. 

Bei einer zünftigen frän-
kischen Brotzeit, vorzüg-
lichem Federweißen und 
guten Gesprächen ließ man 
den Abend ausklingen.
In seiner Dankesrede ver-

wies M. Hellbach auf die kommenden Ver-
anstaltungen und Aktivitäten:

Samstag, 25. November Workshop 
zum Binden von adventlichen Kränzen
Zwei Workshops Vormittag und Nachmit-
tag in der Schreinerei Harald Habermann.
Anmeldungen bei Susanne Pfeiffer Tel.: 
2994321

Sonntag: 3. Dezember (1. Advent) 
Adventsfeier
14:00 Uhr Pfarrheim St Jakobus
Näheres in der nächsten Ausgabe und im 
Aushang.

Text: Gerhard Pabst
Fotos: Michael Hellbach

GRUNDSCHULE VERSBACH
Studioführung bei TV 
Mainfranken

Die Klasse 4a der Grundschule 
Versbach hat fleißig gelesen und 
dabei geholfen, dass die Bücher-

türme in Würzburg erstaunlich hoch wur-
den! Als eine von vier Klassen durfte sie 
sich über den Gewinn eines Erlebnis-Preises 
freuen und an einer Studioführung bei TV 
Mainfranken teilnehmen. 

Hinter den Kulissen erlebten die Kinder 
hautnah, wieviel Technik und Arbeit für ei-
nige Minuten Drehzeit benötigt werden. 
Begeistert hielten sie selbst die Kamera, um 
zu filmen oder moderierten. Im Tonstudio 
bestaunten alle die zahlreichen Knöpfe und 
Bildschirme. 

Zur Erinnerung an den wunderbaren Be-
such bei TV Mainfranken gab es ein Klas-
senfoto im Fernsehen. 

Text und Bild: Eileen Sendler

Regelmäßige Gottesdienste:

Di. Messfeier um 9.00 Uhr
Do. Messfeier um 18.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
 wenn Samstag keine Vorabend- 
 messe ist. Ansonsten Sonntags um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 04.11. 15.00 Uhr Seniorenehrentag
  18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 05.11. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 07.11. 19.30 Uhr 1. Elternabend  
  d. Kommunionkinder d. PG
Fr. 10.11. 10.00 Uhr Messfeier im 
  Sonnenhof
  19.00 Uhr Friedensgebet für 
  die Ukraine und alle anderen  
  Länder im Krieg
So. 12.11. 10.00 Uhr Messfeier
Di. 14.11. 20.00 Uhr KV-Sitzung mit  
  Gemeindeteam
Mi. 15.11. 19.00 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio 
Sa. 18.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19.11. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  11.30 Uhr Volkstrauertag a.  
  d. Friedhof m. d. Sängerverein
Fr. 24.11. 10.00 Uhr Wort-Gottes- 
  Feier im Sonnenhof
So. 26.11. 10.00 Uhr Messfeier

Das Pfarrbüro ist am Nachmittag 
den 02.11., 21.11. u. 23.11. nicht 
besetzt.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Erntedank Nachlese

Auch in diesem Jahr konnten wir 
wieder das Erntedankfest in der 
St. Jakobus Kirche ausrichten.
Mit viel Liebe zum Detail wurde 
der Altarraum mit Erntekrone 

und Früchten von Feld und Garten auf-
wendig von den Frauen und Männern der 
Vereinsleitung um Vorsitzenden Michael 
Hellbach ausgeschmückt.
Bei strahlenden Sonnenschein konnte die 
Prozession um die Kirche durchgeführt 
werden und anschließend wurde feierlich 
mit Fahnenabordnungen und Rochuska-
pelle in das Gotteshaus eingezogen.
In seiner Predigt dankte Pfarrer Otto Barth 
allen, die sich in allen Lebenslagen und Be-
rufszweigen für andere einsetzen, für die 
Hilfs- und die Opferbereitschaft. Man ge-
dachte und betete auch dem Opfer der 
jüngsten Ereignisse am Barbarossaplatz, 
der am Versbacher Friedhof beigesetzt 
wurde. Mit Dankesworten und Gesten wür-
den manche Probleme und Auseinander-
setzungen gar nicht aufkommen.

Für die Ausgestaltung des Gotteshauses 
wurden die Frauen und Männer vom Obst- 
und Gartenbauverein mit großem Applaus 
bedacht.
Ein besonderer Dank gilt der Rochuskapelle 
um Rudi Kütt für die musikalische Umrah-
mung bei Prozession und Eucharistiefeier 
und den Fahnenabordnungen der örtlichen 
Vereine.
Am Ende des Gottesdienstes wurden an die 
Besucher Apfelpräsente verteilt.
Bei einem Umtrunk mit den Beteiligten ließ 
man das Erntedankfest bei Brot und Wein 
im Pfarrheim ausklingen.

Text: Gerhard Pabst
Fotos: Michael Hellbach
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Ausflug ins Frei-
landmuseum Bad 
Windsheim

Im letzten Schuljahr hatten die 
Schülerinnen und Schüler der 
Gustav-Walle-Grundschule bei 
einem Spendenlauf eifrig Spen-

den gesammelt. Nachdem sie einen Teil an 
das Würzburger Tierheim gespendet hat-
ten und einen an ein Projekt, das Kinder in 
Sambia unterstützt, nutzen die Kinder im 
September den letzten Teil zur Teilfinanzie-
rung eines gemeinsamen Ausfluges. 

So fuhren alle Schüler und Schülerinnen der 
2. bis 4. Klasse am Dienstag, 26.09.23 mit 
drei Bussen Richtung Bad Windsheim ins 
Freiladmuseum. Nach der Busfahrt stärkten 
sich die Kinder zunächst am Eingang, bevor 
eine kleine Erkundung des Geländes er-
folgte. Anschließend hatte jede Klasse eine 
interaktive Führung durch geschulte Mu-
seumsmitarbeiter*innen: So beschäftigten 

sich die Kinder mit dem Thema Märchen, 
Filzen, Getreide, Tiere in Haus & Hof und 
Bienen. Vielfältige Informationen erhielten 
die Kinder, durften aber immer wieder auch 
selbst aktiv werden. Nach einer stärkenden 

Mittagspause erfolgte ein Rundgang durch 
das Freilandmuseum, bevor die Busse die 
Kinder wieder zuverlässig nach Würzburg 
brachten. Für die Kinder ein toller Tag mit 
vielen Lerneindrücken.             Meike Gressel
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Andacht gibt Halt für 
das neue Schuljahr

Mit einer Andacht starteten die 
Grundschulkinder der Gustav-
Walle-Grundschule ins neue 
Schuljahr. 

Sie staunten nicht schlecht, als die Lehrerin 
Sabine Peter fröhlich pfeifend mit einem 
Koffer in die Aula marschierte. Gemeinsam 
mit den Kindern wurde der Koffer schließ-
lich geöffnet und viele verschiedenen Dinge 
herausgeholt: Schulbuch, Heft, Turnschule, 
Stundenplan, Freundebuch, usw. 

KINDERHAUS ST. ALBERT
DANKE!
Wir möchten uns herzlich bei der Sparkas-
se Mainfranken für die großzügige Spen-
de von 1000 Euro bedanken. Von diesem 
Geld konnten wir unsere digitalen Medien 
ergänzen und für den Außenbereich zwei 
neue Roller anschaffen.

Es freuen sich über die neuen Anschaffun-
gen alle Kinder und das Team des Kinder-
hauses St. Albert.

Edurino Figuren

Toniebox mit Kopfhörern

Roller

Schnell erkannten die Schülerinnen und 
Schüler, dass all diese Dinge ihnen in der 
Schule helfen. Mit Hilfe dieser Dinge ist es 
leichter das Schuljahr zu bestehen. Insbe-
sondere die Freunde und Menschen, die 
einen unterstützen wurden in den Mittel-
punkt gestellt. Für die muslimischen Schü-
ler und Schülerinnen sowie die christlichen 
wurde herausgestellt, dass ihnen auch Allah 
bzw. Gott zur Seite steht. 

So gingen alle Kinder gestärkt in die Klassen 
zurück und konnten die Herausforderun-
gen des neuen Schuljahres gut annehmen.

Meike Gressel
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QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote

BehördenChoach
Montag, 06./13./20./27.November 2023, 
13.00-17.00 Uhr, Unterstützung beim Aus-
füllen von Anträgen und Formularen, 
ohne Anmeldung 

Seniorenberatung
Dienstag, 07. November 2023, 9.30-11.30 
Uhr, ohne Anmeldung

Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 13. November 2023, 14.00-
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Albert

Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 17. November 2023, 9.00-12.00 
Uhr, ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 07./14./21./28. November 2023, 
14.00-17.00 Uhr, mit telefonischer Anmel-
dung unter 09 31 / 29 96 80 56

Mach mit – bleib fit
Donnerstag, 09./16./30. November 
2023, 10.00-11.00 Uhr, ohne Anmeldung, 
Pfarrzentrum St. Albert

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09 93
Web: www.lindleinsmuehle.info
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
Regelmäßige Gottesdienste:
Fr. Messfeier um 9.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa. keine
 Vorabendmesse ist. Wenn Vor-  
 abendmesse ist, dann ist So. um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So. 05.11. 10.00 Uhr Messfeier
  18.30 Uhr Musik & Gebet;  
  Herzliche Einladung!
Mo. 06.11. 09.30 Uhr Messfeier AWO
  19.00 Uhr Frauenkreis; Vor-
  trag von Brigitte Hofstätter  
  über Theresa von Avila
Di. 07.11. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 08.11. 19.00 Uhr KAB Spieleabend
Sa. 11.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse
  Patrozinium m. AlbertusQuelle
  Anschl. gemütl. Beisammensein
So. 12.11. Wort-Gottes-Feier entfällt
Di. 14.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
  in der AWO
  60plus; Papiertheater Kitzi-
  ngen - Besuch und Führung
Sa. 18.11. 15.30 Uhr Firmlingstreffen 
  18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit Firmlingen und Paten
So. 19.11. 10.00 Uhr Messfeier u.  
  Kinderkirche
Di. 21.11. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Sa. 25.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 26.11. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  mal anders mit AlbertusQuelle
  zum 25jährigem Jubiläum
Di. 28.11. 15.00 Uhr Gesprächsnach-
  mittag mit Fr. Hofstätter 
  Vortrag: „Wir erwarten die  
  Auferweckung der Toten“ m. d.
  Buch von Markus Orths: Pick- 
  nick im Dunkeln. 
Fr. 01.12. 06.30 Uhr Rorate
  17.00 Uhr Adventssingen   
  vor dem Pfarrheim

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 
02.11. und in der Woche vom 20.11. 
bis 23.11.2023 nicht besetzt.

„Zeit füreinander“
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da! 
Unsere Ehrenamtlichen ma-
chen z.B. Besuche in den 
Altenheimen oder privat, 
helfen beim Einkaufen oder 

kleineren Hausarbeiten, begleiten bei 
Spaziergängen und Arztbesuchen, sind 
Ansprechpartner für neu Zugezogene 
oder springen in Einzelfällen auch bei 
der Betreuung von Kindern ein.

Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!

Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

Novembergrau
Nebelschwaden ziehen einher, be-
lasten unsere Gemüter sehr, ver-
sperren die Sicht, blockieren den 
Weg, Novembergrau am Himmel 

steht. 
Väterchen Frost alles überzieht, 

mit einem Glanz, die Stille siegt. Es 
kommt die ruhige, staate Zeit, die 

Natur , sie macht sich längst bereit, 
sich zu erholen, Kraft zu tanken, 
fürs nächste Jahr, nichts lässt sie 

wanken. 
Wir sollten es nachmachen der Na-
tur, auch das ist Lebensfreude pur, 

der Hektik, dem Stress mal aus-
zuweichen, nicht alles ist wichtig, 
beachte die Zeichen, dass auch du 

brauchst mal Ruhe, höre in dich 
hinein, scheint auch heute nicht die 
Sonne, doch dein Herz lädt dich ein.

Margret Höpp, Versbach
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AKTIVSPIELPLATZ STEINLEIN
Termine

geöffnet: Montag bis 
Freitag 15.00-18.00 Uhr 
(Ferien 14.00-18.00 Uhr)
Tel. 0170/8027577 

www.asp-steinlein.de, mail@asp-steinlein.de

26.11.2023 Adventskranz knüpfen
Wir stimmen uns auf die Adventszeit und 
Weihnachten ein und gestalten eigene Ad-
ventskränze. Nähere Infos bei Maggy und 
am Aktivspielplatz.
Verbindliche Anmeldung erforderlich.
Sonntag 25.11., 11:00-14:00 Uhr. 
Max. 10 Teilnehmer. 

06.12.2023 Nikolaus-Paddeln 2023
Wer sagt denn, dass der Nikolaus immer 
mit einem Rentierschlitten kommen muss? 
Dieses Jahr kommt er wieder auf dem Main 
:-) Und er hat bestimmt auch ein paar Über-
raschungen dabei. 14:30-15:30 Uhr zwi-
schen Sanderau und der Ludwigskai. 
HO! HO! HO!

13.12.2023 In der Weihnachtsbäckerei
...gibt´s so manche Leckerei :-)
Wir wollen Plätzchen, Lebkuchen und 
allerlei tolles Weihnachtsgebäck selbst 
machen. Maggy und Kim freuen sich auf 
euch! 15:00-18:00 Uhr. Max. 10 Teilneh-
mer mit verbindlicher Anmeldung.
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Bis zu vier Wochen lang tobten sich Kinder 
vom Vorschulalter bis zur 6. Klasse bei der 
Sportferienfreizeit der Stadt Würzburg auf 
dem Sanderrasen aus. Reiten, Tennis, Bas-
ketball, Rhönrad, Wasserski, Klettern und 
natürlich Fliegen. Dies ist nur ein kleiner 
Auszug der Sportarten, die im Rahmen 
der Sportferienfreizeit auf dem Sander-
rasen von den Würzburger Sportvereinen 
angeboten wurden. Über 30 Betreuer*in-
nen sorgten sich um das Wohl der Kleinen. 
Achim Schumann vom Fachbereich Sport 
der Stadt Würzburg koordinierte diesen 
Service für die Würzburger Familien, den 
die Stadt schon seit 1963 anbietet. Auch der 
Flugsport-Club Würzburg war wieder mit 
dabei und unterstützte den Fachbereich 
Sport mit Rundflügen und Führungen am 
Flugplatz Würzburg-Schenkenturm.

Einen reibungslosen Ablauf am Flugplatz 
stellten die Helfer vom FSCW, unter ande-
ren Ljubica Bosnjak-Meyer, Erich Götz, Eh-
renvorsitzender Heinz Gräf, Josef Treutlein 
und Gerd Walz sicher. Wolfgang Meyer, 
Alexander Ridler und Mike Hennrich stell-
ten sich als Piloten zur Verfügung. Mit den 
Führungen über den Flugplatz und auf den 
Tower vertrieb Gerd Walz den Kindern die 
Wartezeit bis zum ersehnten Rundflug. 
„Wie alt muss ich sein, um selbst fliegen zu 
dürfen?“ war eine der häufigsten Fragen. 
„Dann komme ich in zwei Jahren wieder,“ 
rief ein Junge, als ihm Walz erklärte, dass 
man bereits im Alter von 14 Jahren mit der 
Schulung für den Segelflugschein begin-
nen kann. 

Vor dem Einsteigen in die Flugzeuge be-
suchten die Kinder den eigens eingerich-
teten Abflugtisch, an dem die Diplom-Psy-
chologin Bosnjak-Meyer, selbst Mitglied 
im FSCW, den Kindern die letzte Angst vor 
dem Fliegen nahm. Auch für die Piloten und 
Helfer des Flugsport-Clubs sei das Kinder-
fliegen jedes Jahr etwas ganz Besonderes, 
wie der Erste Vorsitzende Jochen Gögelein 
bestätigt. Denn so viele unterschiedliche 
Charaktere und glückliche Gesichter erlebe 
man sonst nur selten. Mehr als 6000 Kinder 
haben seit mehr als 30 Jahren die Freiheit 
über den Wolken erlebt.
Gerne bereichern wir das städtische An-
gebot durch unser Engagement, denn Ju-
gendarbeit liegt uns sehr am Herzen. Des-
halb übernehmen wir auch gerne einen 
erheblichen Teil der Flugkosten“, so Göge-
lein weiter. Als am zweiten Tag die letzte 
Maschine gelandet war, hatten 220 Kinder 
die große Freiheit über den Wolken erle-
ben dürfen.

Text: Elmar Tell
Fotos: Erich Götz

220 junge Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sportferienfreizeit Sanderrasen des Fachbereichs Sport der Stadt Würzburg be-
suchten mit ihren Betreuern den Flugplatz Schenkenturm.

Mit den Führungen über den Flugplatz und auf den Tower ver-
trieb Gerd Walz (auf dem Foto links) den Kindern die Wartezeit 
bis zum ersehnten Rundflug.

FLUGSPORT-CLUB WÜRZBURG E. V.
Ferienkinder hoben 
mit dem Flugsport-
Club Würzburg ab
220 junge Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Sportferienfreizeit am 
Sanderrasen besuchten den Flugplatz 
Schenkenturm und erlebten die gren-
zenlose Freiheit über den Wolken.

„Eines ist sicher. Wir wollen unbedingt Pi-
lotinnen werden,“ sagte eine Teilnehmerin 
der Sportferienfreizeit Sanderrasen des 
Fachbereichs Sport der Stadt Würzburg, als 
ihr Ljubica Bosnjak-Meyer vom Flugsport-
Club Würzburg (FSCW) aus der viersitzi-
gen Piper half. Die Begeisterung war ihr 
ins Gesicht geschrieben, nachdem Sie die 
Stadt Würzburg aus der Vogelperspektive 
erleben durfte. 

Die Helfer vom Flugsport-Club Würzburg. Hintere Reihe von 
rechts nach links Gerd Walz, Ehrenvorsitzender Heinz Gräf und 
Ljubica Bosnjak-Meyer. Hintere Reihe von links nach rechts die 
beiden Piloten Mike Hennrich und Wolfgang Meyer. Dazwischen 
die Betreuerinnen der Sportferienfreizeit Sanderrasen des Fach-
bereichs Sport der Stadt Würzburg.
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
Mi. 01.11. 10.30 Uhr Messfeier
  15.00 Uhr Friedhofsgang
So. 05.11. 09.00 Uhr Messfeier
Di. 07.11. 14.30 Uhr Senioren: gemütl. 
  Beisammensein
Sa. 11.11. 18.00 Uhr Messfeier mit
  Faschingseröffn. Knorhalla
So. 19.11. 10.30 Uhr Messfeier 
  11.30 Uhr Gedenkfeier zum  
  Volkstrauertag am Friedhof
Di. 21.11. 14.30 Uhr Senioren: Mess-
  feier m. Gedenken a. d.  
  Verstorbenen, anschl. 
  Kaffee und Kuchen
Mi. 22.11. 19.00 Uhr ökum. Gottes-
  dienst zum 25jährigen   
  Jubiläum „Forum Ökum-
  ne“, anschl. Begegnung
Sa. 25.11. 18.00 Uhr Taizé-Gottes-
  dienst m. Kommunion
Hl. Geist, Dürrbachau
Do. 02.11. 18.30 Uhr Messfeier zu  
  Allerseelen

So. 05.11. 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 08.11. 14.00 Uhr Senioren: Mess-
  feier, Kaffee und Kuchen  
  sowie Infos zur Pflegebera-
  tung mit Markus Oppel
Sa. 11.11. 18.00 Uhr Messfeier
Sa. 18.11. 18.30 Uhr Sühnenacht
So. 26.11. 10.30 Uhr Messfeier
St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Mi. 01.11. 14.00 Uhr Friedhofsgang
Fr. 03.11. 17.30 Uhr euchar. Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
Sa. 04.11. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 14.11. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
  18.15 Uhr gemütl.   
  Beisammensein
So. 19.11. 09.00 Uhr Messfeier
  10.00 Uhr Gedenkfeier zum  
  Volkstrauertag am Friedhof
Di. 21.11. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe

  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 28.11. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
Do. 30.11. 14.00 Uhr Seniorennachm.

PG DÜRRBACHTAL
25 Jahre 
Forum Ökumene  
im Dürrbachtal

ökumenischer Gottesdienst mit 
Diakon Richter und Pfr. Senzel

am 22.11. um 19.00 Uhr in St. Josef,
Oberdürrbach (neue Kirche),

anschl. Begegnung im Pfarrsaal.

Herzliche Einladung!
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KNORRHALLA E.V.
Erntedankfest in 
Oberdürrbach
Forsetzung Titel

... In der herbstlich geschmückten 
Halle konnten die Gäste bei def-
tiger Brotzeit, Bier und Federwei-
ser den Alltag mit Alleinunterhal-

ter Otmar Albert vergessen und vergnügte 
Stunden erleben.

Am Sonntag dann der Höhepunkt des 
Erntedankfestes, der Festgottesdienst in 
der Dürrbachtalhalle. Eigens hierfür wur-
de eine Bühne mit einem wunderschönen 
Altar aufgebaut.

Den Gottesdienst zelebrierte in gewohn-
ter Art und Weise Pfarrer Wolfgang Senzel, 
unterstützt wurde er von Uta Deitert und 
Martina Göpfert. Ein gelungener Gottes-
dienst, der so manchen Besucher vielleicht 
auch etwas nachdenklich stimmte. Zum Ge-
lingen dieses Gottesdienstes trugen aber 
auch die Ministranten, sowie das Senioren-
blasorchester Unterfranken des Nordbaye-
rischen Musikbundes bei, das alle Besuche-
rinnen und Besucher begeisterte. Allen ein 
herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle. 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst konnte 
man den Erntedanktag bei einem lecke-
ren fränkischen Mittagessen genießen. Die 
Garden der K.G. Knorrhalla Oberdürrbach 
präsentierten einen wunderschönen Volks-
tanz. Bei Kaffee und leckeren selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten konnte man 
mit Freunden und Bekannten gemütlich 
sitzen und plaudern. Ein weiteres Kleinod 
des Erntedankfestes der K.G. Knorrhalla ist 
der Hofladen, der wie jedes Jahr mit einer 
Vielzahl erntefrischer Produkte und „Selbst-
gemachtem“ zum Kauf einlud.

Gegen 17.00 Uhr waren die letzten Besu-
cher glücklich nach Hause gegangen und 
viele Helferinnen und Helfer der Knorrhalla 
verwandelten die Dürrbachtalhalle wieder 
zurück in die Sporthalle.

Termine der K.G. Knorrhalla Oberdürrbach 
e.V. unter www.kgknorrhalla.de

Text und Fotos: Erich Götz

Altar für den Gottesdienst

Seniorenblasorchester des Nordbayerischen Musikbundes



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

|  2 1M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Herbst, Sankt Martin und 
die Vorweihnachtszeit
Der Herbst ist da, und mit ihm kommen 
nicht nur kühle Temperaturen und bunte 
Blätter, sondern auch eine besondere Zeit 
voller Traditionen und Vorfreude. In unserer 
örtlichen Bücherei möchten wir diese Sai-
son mit Euch teilen und Euch nahebringen, 
wie Bücher die Herbst- und Vorweihnachts-
zeit noch magischer gestalten können.

Der Herbst zeigt sich von seiner schönsten 
Seite, wenn die Blätter goldgelb und rot 
leuchten. Sankt Martin steht vor der Tür, 
und die Laternen leuchten in der Dunkel-
heit. In unserer Bücherei findet Ihr eine 

reichhaltige Auswahl an Büchern, die sich 
um diese Themen drehen.

Die Vorweihnachtszeit ist eine Zeit der Ge-
mütlichkeit und Besinnlichkeit. Was könnte 
besser dazu passen als eine Tasse heiße 
Schokolade und ein spannendes Buch? 
Unsere Bücherei hält eine Fülle von Weih-
nachtsbüchern für Groß und Klein bereit. 
Taucht ein in zauberhafte Welten und lasst 
Euch s von weihnachtlichen Geschichten 
verzaubern.

Besonders für Kinder ist das Lesen in dieser 
Zeit von großer Bedeutung. Es fördert nicht 
nur die Fantasie und Kreativität, sondern 
auch das Verständnis für Traditionen und 
Bräuche. 

Schon jetzt wollen wir Euch auf den 6. De-
zember 2023 aufmerksam machen, denn 
unsere Bücherei wird am Adventsfenster 
teilnehmen und lädt alle Leser – egal ob 
jung oder alt – herzlich hierzu bei Punsch, 
Glühwein und Plätzchen ein.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

2 2  | M |  F |  K |  NORD-OST

SV OBERDÜRRBACH
Gold und Silber für 
Oberdürrbach bei den 
German Open

Auch dieses Jahr fanden 
sich wieder rund 230 Ju-
Jutsuka aus 18 Nationen 
im Sportzentrum Schü-

renkamp in Gelsenkirchen ein, um bei den 
German Open im Ju-Jutsu eine der begehr-
ten Medaillen zu ergattern.
Das Team des Deutschen Ju-Jutsu Verban-
des (DJJV) wurde dabei durch drei Athletin-
nen vom SV Oberdürrbach verstärkt.

Die bayerische Landestrainerin und WM-
Dritte Franziska Freudenberger erwischte 
im Fighting bis 63 kg zunächst ein Freilos, 
was ihr einen kräftezehrenden Auftakt-
kampf ersparte. Dafür traf sie anschließend 
mit Liva Tanzer aus Dänemark gleich auf die 
amtierende Vize-Weltmeisterin. Die Würz-
burgerin zeigte eine souveräne Leistung 
und konnte die favorisierte Gegnerin nach 
Punkten mit 10:8 besiegen. So war der Weg 
ins Finale frei. 
Dort geriet Freudenberger gegen die agi-
le Niederländerin Milou van Rijn leider 
schnell in einen 6 Punkte-Rückstand. Dann 
besann sich die 28-Jährige aber auf ihre 
Wettkampferfahrung und holte nerven-
stark durch zwei sichere Haltegriffe und 
mehrere treffsichere Faustangriffe Punkt 
um Punkt. Am Ende stand es 15:11 für die 
Dürrbacherin, die sich so die Goldmedaille 
sicherte. Übrigens zum zweiten mal nach 

SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Schauen wir einmal in die 
Ligen, wo unsere zwei 
Mannschaften seit Sep-
tember mit gemischten 
Teams ihre Kegelkunst 

unter Beweis stellen. Viele Gegner scheinen 
unsere Bahnen nicht so zu mögen, doch 
wer Kegeln kann – rockt jede Bahn!!

Beim Auftakt gegen Randersacker waren 
unsere Jungs der Ersten Mannschaft noch 
nicht fit genug, um die nötigen Erfolge ein-
zufahren. Doch Maintal wurde mit über 300 
Kegeln weggeputzt. Auch beim Auftritt 
gegen KMS Karlstadt waren wir als klarer 
Sieger von den Bahnen gegangen. Wir lie-
ßen auch Gauaschach nicht zur Entfaltung 
kommen und stehen gegen Oberaltert-
heim 4 schon unter Strom. Am 6. Spieltag 
ist Lengfeld unser Gegner - keine einfache 
Aufgabe. Das Derby mit Versbach steht in 
der vorweihnachtszeitlichen Zeit auf dem 
Spielplan.

Unsere 2. Mannschaft ist ein echter Hin-
gucker. Wenn Holger und Annette Schmitt 
sich die Ehre geben, ist kein Kraut mehr 
gewachsen. „Fämily Schmitt“ ist der Hit!! 
Gegen Oberaltertheim 5 wurde gleich die 
erste Duftmarke gesetzt. Auch Oberaltert-
heim G2 bekam eine saftige Niederlage 
mit auf den Weg ins Welzbachtal, nur ge-
gen Maintal zogen wir den Kürzeren. KMS 
Oberaltertheim ist unser nächster Gegner. 
Wir wollen einfach alle Spiele möglichst in 
Erfolge ummünzen.

Unsere Räumlichkeiten haben nicht nur Ke-
geln zu bieten. Ein „Mekka“ für Dart und 
Kicker ist vorhanden. Das süffige Bier mit 
dem Stern, frisch gezapft, ist wie ein Stich 
beim Schafkopfspielen. 

Kommen Sie doch einmal bei Heimspie-
len der Teams vorbei. Vielleicht ist das der 
Sport, der Sie demnächst fasziniert.
Wir haben ein gutes Trainerteam, gute Be-
rater und immer eine offene Tür. Bei Interes-
se geben Ihnen Holger Schmitt und Abtei-
lungsleiter Christian Ganzer gerne Antwort. 
Sie erreichen uns unter 0176/63132323 oder 
0931/95919

Also, wir sehen uns…….in diesem Sinne  
- GUT HOLZ  !!!

Jürgen Fischer

2018, als sie das Turnier schon einmal ge-
winnen konnte.

Mit Julia Köhler traf die amtierende U 21 Vi-
ze-Weltmeisterin im Fighting bis 63 kg auf 
sechs international erfahrene Konkurrentin-
nen. Gegen die Griechin Dimitra Theodo-
rou gelang der Oberdürrbacherin zunächst 
ein überlegener Punktsieg. Im Finale warte-
te mit Laerke Poulsen aus Dänemark aus-
gerechnet jene Athletin, die Julia im August 
bei der Junioren-WM noch souverän be-
siegt hatte. Doch die Skandinavierin schien 
nicht nur aus dieser Niederlage gelernt zu 
haben, sie präsentierte sich auch in über-
ragender Form. 

Julia zeigte eine hervorragende technische 
wie kämpferische Leistung, trotzdem ging 
der Sieg nach Punkten an die an diesem 
Tag wohl unschlagbare Dänin - und die 
wohlverdiente Silbermedaille nach Ober-
dürrbach !

Dritte SVO-Fighterin war Jamila Chatterjee. 
Die Bundeskaderathletin erkämpfte sich in 
der sehr prominent besetzten Gewichts-
klasse bis 57 kg einen achtbaren siebten 
Platz.

Die teilnehmenden Athleten des Ju-Jut-
su-Verbandes Bayern stellten im Medail-
lenspiegel übrigens den erfolgreichsten 
Verband, was zeigt, daß sowohl die U 21 Ju-
nioren als auch die Erwachsenen nicht nur 
zu den Besten Deutschlands, sondern auch 
international zur Spitzenklasse gehören.

Stefan Buchberger

Die fränkischen Teilnehmerinnen hatten bei zweimal Gold und 
einmal Silber allen Grund zur Freude. 
v.l. Jörn Meiners (Bundestrainer Damen), Julia Köhler (SVO), 
Cheyenne Siegemund (TSV Burgebrach), Franziska Freuden-
berger (SVO), Roland Köhler (Präsident DJJV).
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GOTTESDIENSTE | TERMINE 
Dürrbachtal
Immanuelkirche Unterdürrbach

So. 12.11. 09.45 Uhr Gottesdienst m. Diakon Timo Richter
Di. 14.11. 14.30 Uhr Seniorenkreis: „Neues aus der Pflegebe-
  ratung“ mit Markus Oppel.
So. 26.11. Gottesdienst entfällt




